
 

Franz und Ingrid K. buchen einen Badeurlaub nach Zypern. Im 

Zuge der Buchung schließen sie den Komplett-Schutz Standard 

der Europäischen Reiseversicherung ab.  

 

Die langersehnte Reise verläuft jedoch nicht wie geplant. Herr K. wird 

wegen Schwäche und Schwindel stationär aufgenommen. Im 

Krankenhaus wird akute Nierenentzündung diagnostiziert. Sofort 

werden die notwendigen medizinischen Maßnahmen eingeleitet. Nach 

allmählicher  Besserung seines Allgemeinzustandes wird Franz K. unter 

medizinischer Aufsicht nach Österreich zurück transportiert.  

 

Die Europäische Reiseversicherung übernimmt die Kosten in Höhe von 

19.540,- Euro, welche sich aus den Kosten  für den 

Krankenhausaufenthalt in Höhe von 8.323,- Euro,  den Kosten für die 

nicht genutzten Reiseleistungen in Höhe von 468,- Euro, sowie den 

Kosten für den Rücktransport  in Höhe von 10.749,- Euro ergeben. 

 

Die Sozialversicherung übernimmt 1.773,- Euro.  

 

Sicher.Entspannt.Unterwegs 


